
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,  
verehrte Mitglieder!

Der Juni war ein Monat, der in  
vielerlei Hinsicht dem Gedenken 
an die Bundeswehr gewidmet war. 
Das begann mit dem neu geschaf­
fenen Veteranentag am 15. Juni. 
Hierbei stehen die ehemaligen 
Angehörigen der Bundeswehr im 
Vordergrund. Wir wollen damit 

den Stellenwert der Reservisten deutlich unter­
streichen und zugleich unseren Dank den ehemali­
gen Soldaten gegenüber ausdrücken. Es mag nur 
eine kleine Geste sein, wenn man beispielsweise in 
den USA häufig hört: „Vielen Dank dafür, dass sie 
unserem Land diesen Dienst erwiesen haben.“ 
Aber es ist ein Respekt der stolz macht. 
Am 28. Juni wurde bundesweit der Tag der Bun­
deswehr begangen. Einige Kasernen hatten ihre 
Tore geöffnet und Besucher eingeladen; Verbände 
haben sich vorgestellt und Auftrag und Ausrüs­
tung präsentiert. Auch der Freundeskreis Luft­
waffe hat die Gelegenheit genutzt, sich als Verein 
darzustellen und um Mitglieder zu werben. Dabei 
stand nicht die Eigenwerbung im Vordergrund, 
sondern die aktive Unterstützung der Luftwaffe 
bei der Nachwuchsgewinnung. Ich möchte an die­
ser Stelle allen Mitgliedern, die sich aktiv an dieser 
Infoarbeit beteiligt haben, meinen herzlichen 
Dank aussprechen für ihr ehrenamtliches Enga­
gement. 
Wir haben damit zwei Ziele erreicht. Erstens  
müssen sich Soldaten nicht mehr in Kasernen ver­
stecken, sondern der Soldatenberuf wird als Beruf 
breit anerkannt, denn er muss sich ja in der Kon­
kurrenz zu „normalen“ Berufen behaupten und 
erhält so die Chance auf die Besonderheiten des 
militärischen Berufsbildes hinzuweisen: lebendige 
Kameradschaft, ständig wechselnde Anforderun­
gen und modernste Technik. Und zweitens erwei­
sen die Besucher dieser Veranstaltungen mit ihrem 
Interesse den Soldaten den verdienten Respekt 
und die notwendige Anerkennung. In diesen Dank 
und die Anerkennung möchte ich Polizei und Ret­
tungsdienste mit einschließen, denn sie haben ihre 
Tätigkeit dem Schutz der Bürger:innen gewidmet. 
Ich sage im Namen des Freundeskreises Ihnen 
allen herzlichen Dank für Ihre Arbeit, wir wissen, 
dass wir uns auf sie verlassen können.

Hermann Muntz, Brigadegeneral a. D.

Editorial

Mini Tiger Meet 
für die Spotter

Anfang Juli 2025 lud das Taktische Luftwaffengeschwader 74 in Neu­
burg an der Donau wieder Familienangehörige und Freunde zum gro­

ßen Familientag ein. Auch der FKLw e. V. präsentierte sich mit einem Info­
stand. Neben vielen interessanten Gesprächen konnten die Besucher groß­
artige Preise beim Luftwaffenquiz oder mit einem Glückslos gewinnen. 
Für Aviation-Fans und Technikbegeisterte gab es einige Luftfahrzeuge zu 
bestaunen. So konnte man sich beispielsweise die C-130 Hercules von in­
nen anschauen, die CH-53 aus Holzdorf genau betrachten und vieles mehr. 
Gastmaschinen aus der Schweiz, Italien, Frankreich und Tschechien waren 
auch vor Ort. Die Skyhawk, die Tornados aus Büchel und ein SAR-Hub­
schrauber waren ebenfalls als Gast dabei. Das absolute Highlight des 
Nachmittags war der Demoflug mit dem neuen „Castle Tiger“ mit Tiger-
Bemalung. Der neue Tiger flog aber nicht nur am Familientag, sondern 
auch am 4. Juli beim Mini Tiger Meet in Neuburg in Vorbereitung auf das 
Nato Tiger Meet 2025 in Portugal. Zahlreiche Spotter aus Deutschland 
und dem Ausland (Großbritannien, Niederlande und sogar aus Thailand) 
nutzten die Gelegenheit, um den neuen Eurofighter Tiger perfekt zu foto­
grafieren. Die Gastmaschinen waren schon in der Woche vor dem Famili­
enfest am Flugplatz Zell eingetroffen, um mit den Neuburgern gemeinsam 
verschiedene Flugmanöver zu üben. Somit hatte die Spotter-Gemeinde 
neben dem neuen Tiger bei schönstem Wetter viele andere Flugzeuge zum 
Ablichten. Die Bavarian Tigers versorgten die Spotter zudem mit leckerer 
Erbsensuppe und Getränken.

Familientag beim Taktischen Luftwaffengeschwader 74

Petra Uhlherr

Foto: Petra Uhlherr

Termine
Sektion München
2. Oktober 2025: TOMKA 1931: Neues 
zur frühen Turbojet-Entwicklungsgeschich-
te. Vortrag in der Flugwerft. Prof. Dr.-Ing. 
Dietrich Eckardt stellt die nach Lockerung 
der zivilen Luftfahrtbeschränkungen in der 
Weimarer Republik erfolgten Arbeiten zu 
Höhen-Flugmotoren vor, die 1931/32 auch 
in den deutsch-russischen Erprobungsstät-
ten Lipezk und Tomka erfolgten und letzt-

lich die spätere Strahltriebwerksentwick-
lungen ab 1938 erheblich begünstigten.
Anmeldung ist ausschließlich über die 
Sektion München möglich, muenchen@
fklw.de oder Tel: 02203/96191-27

Sektion Dresden
22. September 2025: Besuch der Polizei-
hubschrauberstaffel (10 bis 12 Uhr)
Anmeldung ist ausschließlich über die Sek-
tion Dresden möglich, dresden@fklw.de
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Informationen zur Mitgliedschaft  
findest du auf der folgenden Seite.
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Geschäftsstelle + Sektionen

Freundeskreis beim Tag der Bundeswehr
Beim bundesweiten Tag der Bundeswehr präsentierten sich Ende Juni die Sektionen München  
(in Greding), Wunstorf (in Jagel) und Nörvenich (in Köln-Wahn) mit einem eigenen Informations-
stand und lockten dabei zahlreiche interessierte Besucher an. Bei gutem Wetter und entspannter 
Atmosphäre wurden viele nette und informative 
Gespräche geführt, es wurde gefachsimpelt und 
in Köln-Wahn konnten die Besucher ihr Wissen 
rund um die Flugzeugtypen unter Beweis stellen. 
Wer auf der Suche nach einem T-Shirt oder 
Basecap mit dem Freundeskreis-Logo war, hatte 
bei der Münchner Sektion Glück. Bei der Sektion 
Wunstorf konnte man auch Flugzeugmodelle be-
staunen. Der Vorstand dankt allen Sektionsleitern 
und Mitgliedern, die am Tag der Bundeswehr den 
Verein präsentiert haben.� Petra Uhlherr

Sektion Dresden beim HSG 64 in Holzdorf
Voller Spannung und mit hohen Erwartungen waren die Mitglieder des FKLw e. V. nach Holzdorf/
Schönewalde angereist, um das dort stationierte Hubschraubergeschwader 64 zu besuchen.
Nach kurzer Begrüßung und einem interessanten Vortrag in der OHG ging es zur Besichtigung des 
DCRC (mobiler Gefechtsstand). Nach der guten Verpflegung durch die Truppenküche (auf eigene 
Kosten) berichtete der Presseof-
fizier in seinem Vortrag über die 
LTGrp HSG 64 . Die Teilnehmer 
hatten die Gelegenheit, die CH-53 
aus nächster Nähe zu besichtigen. 
Das technische Personal erklärte 
gerne alles und freute sich über die 
Fragen. Zum Abschluss ging es auf 
den Tower. Ein besonderes High-
light war der Überflug einer EC135 
und einer EC145. Wir bedanken 
uns für die tolle Organisation und 
freuen uns auf den nächsten Be-
such.� Fred Künzel  /  P. Uhlherr

Jugendinfotage bei den Marinefliegern
Wir möchten noch einmal an die Jugendinfotage bei den Marinefliegern in Nordholz am 22. und 
23. Oktober erinnern. Du bist zwischen 14 und 20 Jahre alt? Du interessierst dich für Marinehub-
schrauber oder das größte Kampfflugzeug der Bundeswehr? Dann kannst Du zwei spannende Tage 
bei den Marinefliegergeschwadern 3 und 5 erleben. Zum Programm gehören die Besichtigung der 
P-3C Orion. Außerdem kann man die NH90 Sea Lion und die Sea Lynx hautnah erleben. Ein Besuch 
des Towers und des Simulatorbereichs sind ebenfalls geplant. Zudem gibt es die Gelegenheit zu 
Gesprächen mit Soldatinnen und Soldaten. Übernachtet wird auf Stube und Essen gibt es in der 
Truppenküche. Anreise: 22.10.2025 bis 12:00 Uhr; Abreise: 23.10.2025 um 13:30 Uhr.
Anmeldung oder Fragen: veranstaltungen@fklw.de
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